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ders die letzte Variante ist
ein besonderer Festschmaus
und wird in die hoffentlich
sommerl ichen Expo-Tage im
nächsten Jahr passen. Der
Verband Schweizer Metzger­
meister ist off izieller Partner
der Expo.02. Jedem Mitglied
- und das sind die meisten
Metzgereien und Grossvertei­
ler - steht es frei, die Wurst
ins Angebot aufzunehmen.

•

Freut sich sichtlich: Otto Wolf mit Expo-T-Shirt und Expo-Fahne.

Das kann nicht Wurst sein
Spätestens se it der Olma
wissen die St. Galler, dass
ihre Würste nicht mehr ein­
zigartig sind . Auch die
Expo.02 hat ihre Wurst. Und
die hats in sich: bestes
Rind- und Schweinefleisch,
Schwe insbrust und eine spe­
zielle Gewürzmischung. Die
Spezialität wird paarweise
genossen und zwar kalt,
heiss oder grilliert. Beson-
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«17 Jahre lang war ich
Wirt eines Restaurants
in Neuchätel. Im ver­
gangenen April musste
ich es sch liessen ­
wegen der Expo.02!
Es befindet sich dort,
wo jetzt der Palais de
l'Equilibre gebaut wird .
Die Expo-Direktion
schlug mir dann vor, für
die Landesausstellung
zu arbeiten. Ich sagte
zu. So profitierte ich in
jeder Hinsicht: Ich er­
hielt eine finanzielle
Entschädigung und zu­
gleich eine bereichern­
de Tätigkeit. Meine Auf­
gaben sind vielfältig.
Ich kümmere mich um
die Verteilung der inter­
nen und externen Post,
den Umzug der Büros,
die Inventur und die
Ausstattung der Contai­
ner auf der Arteplage
Neuchätel. Mir ist es
sogar gelungen, für das
VIP-Auto der Expo das
Kennzeichen NE 2002
zu ergattern! Nach der
Expo werde ich für den
Weiterverkauf des
gesamten Materials zu­
ständig sein. Und im
Frühling 2004 werde
ich mein Restaurant
wieder eröffnen! -

Laurent
Etienne,
Allgemeine
Dienste
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